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Des erſtē buch eſore CcczII
behaltēwerdemitbeſſerūgderſchri
berdie es abſchreibēEsſolnyemāt
bewegenin ſeinē muͤtdas vonvnß
iſt zeſamengeſtzt wordenalleinein
buͦcheſdras vnd auch niemantlaß
ſich luſtē darnachdes drittenvnnd
des vierdē vnbewerten buͦcheseſdre
wan̄auch bey den hebreyſchē werdē
ze ſamengeſtzt in ein buͦchdie redeeſ
dre .vn n̄eemie .vn d̄ie ding dieman
nit hat beyin .onallen zwifel .dyſol
mannitt hinwerffenbeydē. xxiiij .
alten .das iſt bey denvierundzwein
tzig büchern der hebreyſchen diege¬
ſchribenſein in derheyligēgeſchrift
vnnd bedeut ſein bey denvierund
zweyntzigalten .vondeniſt geſchri¬
benapockalipſisvier .Iſt aberdas
dasyemantwidereuchwirdtſetzen
dysibentzigtulmetzſchen.derbücher
die zerriſſenvndvmbkeretmanig
ualt erzeiget .wan n̄ichts magman
bewerendas .dases warſey dasin
zweygeteylet iſt .Sendetin zu dͦen
euāgellain denwerdengeſetzetvil
gezeugknußvō der alten ee .diebey
denſibentzigtulmetzſchennitwer¬
dengehabtals das .wanēr wirtge
beyſſennazareus .Vnāberaußegi
ptohanich gerüfftmeinēſun .aber
ſie werdenſehen in denſie geſtochen
haben .vndander vil geſchrifft dye
wirfürbasbehaltenauffeinebreyt
tern ſyn .vnndfragt vō im .wodiſe
dinggeſchribenſeyen .Vnſ̄o erdan̄
darzu nͦit magantwurtfinden .ſo
ſolt ir leſen vondenabgezogenbü¬
chern .die da newlichvonvnsſeyn
außgeleget .dz damittdurchloͤchert
wurdendie zungendie vnsteglich
dasübelnachreden .Abernochdas
ichmügkumēzueͦinerkürtzēfruchtberēredemitderichverdruͦckemein

ſchenderſoiſt ſicherlichēgargerecht
das ich ſprechemitmeinenbeſchlieſ
ſendenworten .Ich habetwasge¬
ſprochen .daswirt nit gehabtinder
kriechiſchen tulmetzſchung .nachder
außlegung .der sibentzig .vn d̄asdaſ
es ſich andershat wan ēs vonmir
wirdt außgeſprochen .vnd waswol
ten ſie zuͦreyſſendentulmetzſchendē
mit iren nachuolgern .ſie thuͦneyn
ding .vndfragendarvmbdiehebrei
ſchen .obdaswolſeydasichzuͦge¬
legt hab .vndwennſie erfarendye
warheyt .Darnach mügenſye mir
ereoderſchandeerbieten .vnndmü¬
gen meyner außlegung gelauben
odernit gelauben.Iſt dzichſiehab
vntrewlich außgeleget .ſomügen
ſie dasleſteren .Vndſicherlichesiſt
ein anderding .vmbdzſie michver¬
maledeyen .vnnd übels ſprechen vō
meynerperſon .ſo ich gearbeythab
vmbeinen gemeinennutz .Iedoch
als manſpricht in einemgemeinen
ſprichwort .Sie woͤllēmiruͤbelmit
wolgetanenaugen .das machtdas
das ſy nit recht habenangeſehendy
warheitdie ich gelerethabmitauß
legungindiebücher.vndſievolgē
nit nachdemfleyß nochderguͦtwil
ligkeitderkriechendieyetzundnach
den .lxx .tulmetzſchenſodaseuange
liumchriſtiyetzoleuchtetdieiuden
vndhebionitter außlegerdesalten
geſetzes als aquilam .ſimachumvn̄
theodocionemhoͤfflichleſen .vnnd
auchdurchdyearbeytorigenisge¬
wirdigt haben dē kirchen inexapo¬
lis .wieuilmerſoltendielateiniſchē
danckberſeindzſie dyekriechiſcheit
frolockende.inein etwasſehēnach
uolgen .Wanndas iſt zu dͦemerſtē
eingroſſezerungvndeinvngeente
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Das erſt buch
ſchwerligkeit.dasmanmüghaben
alle exemplaria .vnnddarnachdyſie
habengehabt .vndder ſprachderhe
breyſchen vnwiſſentlich warn .wer¬
den merirren vnwiſſende werauß¬
uil hab geret warhaftiger .Vnd̄es
geſeycheniſt geſchehennehſtgarey
nemkigenbeydenkriechen .derzuͦ
weilen vnd̓wegenließ denvernünf
tigenſin dergeſchrift .vndnachuol
get d i̓rrſale einsiegklichentulmetz
ſchen .Aberſo wird h̓ebreyſchenzun
gen dochkleines wiſſen habenvnd
vns der lateiniſchen ſprach auchnit
gebriſtet .So mügen wir vonan¬
dern dingen deſtmer vrteyln .Vnd
das das wir verſteen .in vnſererzun
gen verkünden .Vn f̄ürwar obwol
dyeſchlang genanteredrawißplet
oder ſchwegelt .vnd ob wol derver¬
reter ſynon fewrpfeyl einſcheuſt Ie
doch wirdet mein geſprech .mittder
hilff chriſti .nymmerſchweigen .ſun
der die abgeſchnitten zung wirt lal
len .Diedowoͤllendiemügenleſen .
Dieaber nit woͤllenmügeneshyn
werffen .vnnd die ſchrifft verachten
vn d̄ie buͦchſtabenverſchmehen .ich
wirdmergereytzet zu dͦemfleyßder
geſchrift mit ewerliebe .Denērſchre
cket mit iremhaßvndnachreden .

Ein ende hatdie
vorredVnndhebtaudaserſtbuͦch

eſdre .

Das erſt capitel .
Wieder künig von perſa cyrusge¬

nant durchbewegūggotes desher
rendiegefangenkindervoniſrahel

widerumbanheymsgeniheruſa¬
lemließ ziehen .Vndwieer auchdy
gefeß vnnd gezierd dyeNabucho¬
donoſorauß dez tempelvōiheruſa
lem hett laſſen nemen widergabe .
die in dentempeldes herren .wider¬
umb zeantwurten .Vnd wieuil der
ſelben guldin vnndſilberin gefeß
geweſtſeind

O demer
ſten iar des
künigs cyri perſarū
dasdzwortdesherrē
würdeerfüllet außs

dē mūdiheremie der herre erkückt dē
geyſt cyri des künigsperſarum .vn̄
durchfüret die ſtymmin allemſeim
reych .Auchdurchdie geſchrifft .ſa¬
gendDiſedingſpricht eyrusderkü
nig perſarumder herre got deshim
els hat mirgegebēalle reich dererdē
vn̄ mir gebottē das ich im baweein
hauß in iheruſalem dye do iſt iudea
Weriſt vnder euch von allemſeim

volck Sein got ſey mit im Ergee¬
auff in iheruſalem dy do iſt in iudea
vnd bawe ein hauß demherrē gotiſ
rahelEriſt gotderdoiſt iniheruſa¬
lem Vnnd alle ander man in allen
ſtetten wo ſie wonen helfen imvon
irer ſtat mit ſilber vnd mit goldvn̄
mit der habvnndmit denvihenon
das ſie willigklich opfernin dētem¬
pel desherrenderdoiſt iniheruſalē
Vnnddie furſten der veter ſtuͦnden

auff von iuda vnd beniaminvnnd
die prieſter vnddie leuiteniegkliche
des geyſt gott erkücket .das erauff
giengzebaweneinē tempeldesher¬
renderdoiſt iniheruſalem.vnālle



Eſdre CCCXL
hendediedowarndurchdenvmb¬
kreißhulffenin denſilbrinnenvaſſen
vnd in den güldinen .in der habe .in
denvihen .indēhaußgeſchirr.ondie
ding dy do wurdengebrachtwillig
klich .Vnd̄erkuͦnigcirusbrachther
für dye vaß des tempels desherren
dye nabuchodonoſor het genumen
voniheruſalem .vnndſatzt ſie inden
tempel ſeyns gotz .Abercyrusder
künig perſarum bracht ſyeherfür
durchdie handmitridatisdesſuns
gazabar .vndzalt ſie zazabaſardez
fürſteniude .Vnd̄itz iſt ir zal .Dreiſ
ſig guldineſchenckuaßTauſentſil
brineſchenckuaß .neundzweyntzig
meſſer .dreyſſig güldinkoͤpff .diean¬
dern ſilbrin koͤpffvierhundertzehē
Vndtauſent andrevaßAllegüldi
nevndſilbrinnevaßwarnfünfftau¬
ſent vierhundert .Saſabaſarnam
ſie all mit dē .die do auffſtygenvon
demuͤbergangder babilonier inie¬

ruſalem .

DasII .Capitel .
Welchevndwieuilder warn .dye
wideraußbabiloniainiheruſalem

giengen
Ber ditz ſeyn
dieſündeslandes .dydo
warnauffgeſtygenvon

der gefengknußdienabuchodono¬
ſorderkuͤnigderbabilonier .hetge
wendetin babilon .vnndſie kerten
wider in iheruſalem vn īniudeam .
ein yegklicherin ſein ſtat die doka¬
menmit zorobabel .vnd iheſua .nee
mia .ſaraia .rahelaia .mardochai .bel
ſam .meſphar .vndbequai .reum .ba
ana .Diezaldermand̄esvolcksiſ¬
rahel .Dieſünphareszweytauſent

hundertfünffundsibentzig.Dyſün
area .ſibenhundertfünfundsibētzig
Dieſuͤnſephacia.dreihundertzwen
undsibentzig .Dieſuͤnarethi .ſiben/
hundertfünffundsibentzigDyſuͤn
pethmoabderſunioſuevnndioab .
zweytauſentneunhundert .xij .Dy
ſünhelam .tauſentzwyhūdertvier
vndfünfftzig .Die ſun ſethuaneun¬
hundertfünffunviertzig .Dyeſuͦn
zachiſibenhundertſechtzig .Dieſün
bani .ſechßhundertzwenun̄viertzigDieſuͤnbebatſechßhundertdreyun
zweyntzig.Dyeſünazgad .tauſent
zweyhundertzwenundzweyntzig .
DyeſuͦnAdonicamſechßhundert
ſechßvnndſechtzig .Dyeſuͤnbeguat
zweytauſentſechßunndſechtzig.

Dyeſün adin vierhundertvier¬
vnndfünfftzig .Dieſuͤnatherdiedo
warnaußezechia .achtundneuntzig
Dieſuͤnbeſaidreyhundertdreyund
zweyntzig .Dieſün iorā hundertvn̄
zwoͤlff .Dyeſünazondreyhundert
dreyundzweyntzig .Dyeſuͦngabar
fuͤnffun̄neüntzig.Dieſünbethleem
hūdertdreyundzweyntzig .dyman̄
nethupha .ſechßundfünfftzig .Dye
mannanothoth .hundertachtund¬
zweyntzig .Dieſünaſmaveth .zwen
vndviertzig .Dyeſüncariathiarim
cephiravnndberoth .ſibenhundert
dreyunv̄iertzig .Dieſünaramavn̄
gabaa .ſechßhundert einundzweyn¬
tzig Die mann machmamhundert
zwenundzweintzig .Dymanb̄ethel
vn c̄hai zweyhundertdreyun z̄weyn
tzig .Dieſün nebs .zwenun̄fünfftzig
Die ſün megbishundertſechßund .
fünfftzig .Dyeſün helamdesand̓n
tauſent zweyhundertvierun̄fuͤnff
tzig .Dieſuͤnarimdreyhūdertzwen
tzig .dyeſünlogadivnndonoſiben¬
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buchDaserſt
hundertfünffundzweyntzig .dyſuͤn
iherichodreyhundertfünffunduier
tzig .die ſünſannaadreytauſentſechß
hundertdreyſſig .dieprieſter .dieſün
idaia .in dē haußioſueneunhūdert
dreyun̄ſibentzig .die ſün emmertau
ſentzwenundfünfftzig .dieſünpheſ
ſur .tauſentzweyhundertſibenund
uiertzig .die ſünarimtauſentſiben/
zehen .Dieſuͤnder leuiten ioſue .vnd
cedmihel.derſunodeuie .lxxiiii .Dy
ſünaſaphs .dieſingerhūdert. xxviii
die ſunder torwertel .die ſünſellum
dyſünatherdyſuntelmodyſünac
cub .dieſünattita .dieſünzobai .wa¬
ren hundert. xxxix .Dieſünnathin
nei .dieſuͤnoſaydieſünaſupha .theb
baoth .die ſuͦnceros .die ſunſiſanna .
Die ſün phadodie ſün lebana .Dye
ſünaſabadieſünaccub .dieſünaga
dieſunſelmai .dieſünanan .dieſün
gaddel .dyſüngazer .dieſünrahaia
dieſünraſin .dyſuͦnnechoda.dyſün
gazēdieſuͤnaradieſünphaſea .dye
ſuͤnbeſee .Dieſuͤnaſemaa .Dieſün
munimdie ſün nephuſim .Dyeſün
bechue .die ſuͦnaccuphadie ſuͦnazur
die ſun beßluth .die ſün mayda .Die
ſünarſadieſunbereos .dieſünziza¬
ra die ſünthemadie ſuͤnnaſia .Die
ſünathuphadieſünderknechtſalo
monis .die ſuͤnſothei .dyeſünſophe
reth .die ſuͤnpharudaderſuͦniaalia
die ſünderchon .die ſüngeddel .Dye
ſünſaphata .dyeſuͦnathil .Dyeſuͤn
phoereth .die dowarnvonazebain.
die ſün amim .Dieſind all nathin¬
nei .vn ſ̄uͦnderknechtſalomonis .ccc
lxxxxii .Vn d̄iſe waren .diedoauff
ſtygēvōthelmalathelarſa .cherub.
vn d̄on .vn m̄er .vn ſ̄y mochtennitt
anzeygendz haußirer veter .vn īren
ſamen.obſie wernaußiſrahel .Die

ſündalaia.dyeſuͤnthobia.derſün
mechoda .ſechßhundert .lii .Vnndvō
denſünenderprieſter .dieſüniobia.
die ſunaccos .die ſunberzellai .d d̓o
nam ein weyb von dē toͤchtern ber¬
zellai des galaditers .vn īſt genant
mit iren namen .Diſe ſuͦchtendiege
ſchrifft irß geſchlechtsvndfunden
die nit .vndſie wurdenaußgeworf¬
ſenvond p̓rieſterſchafftVndather
ſathaſprachzu iͦn .dzſie nit eßenvō

der heiligkeit der heyligen .vntzdas
ein gelerterprieſter auffſtuͦnde.vnd
ein volkumer .Alle menigwasals
einer .xlii .tauſent dreyhundert .lxx .
onir knechtvn d̄iern .der warn .vii .
tauſent .dreyhundert. xxxvii .vnv̄n
derin warnſingervn ſ̄ingerinzwei
hūdert .Ir roß warnſechßhundert
xxxvi .Ir meulerzweihundert.xlv
Ir kemeltyervierhūdert. xxxv .Ir

eſel .ſechßtauſent .ſibenhundert .xx .
Vnv̄ondēfürſtendervetter .doſye
eingiengenindentempeldesherrē.
derdoiſt in iheruſalem.brachtēwil
ligklich in das haußgotzdaswider
zebawēſanſein ſtat Sygabennach
irē krefftenzu dͦerzerugdeswercks
vl .tauſent .vn t̄auſentſchillingdes
golds .fünfftauſent gewichtdesſil¬
bers .vn c̄ .prieſterlichegewāde .Dar
umbwontendieprieſtervn d̄ieleui
tenvn d̄ieſingervnddietorwertel.
vn d̄ienathimieivn v̄ōdemvolck
irenſtetten .vn āllesiſrahelinſeynē

ſtetten .
DasIIIIIICapitel.

Wiedieſüneiſraheleinēaltarvnd
darnachdē tempelgottesbawten.
vndwieſie gehindertwardēdurch
ir veynd .



genne CocXIIII
Mddas ſibēd
monetkamyetzund .vn̄
dye ſün iſrahel warninirenſtettēDarūballesvolckward

geſamelt in iheruſalez als einman
Vnīoſued ſ̓unioſedechſtuͦndauff
vn ſ̄ein brüderdyprieſter .vndzoro
babel d ſ̓un ſalathiel .vn ſ̄einbrüd̓.
vn d̄iebaweteneinēaltargotiſrael
dasſie opfertēauffyndiegantzeop
fer .als geſchribeniſt in der eemoyſt

desmansgots .Aberſie ſatztenden
altar auff ſein gruntueſten .vnd̄as
volckdererderſchrecketſie durchdē
vmbkreyß.vn ſ̄ie opferteauffindye
gantzēopfer demherrenan dēmor¬
genvn ān dezabent .Vn ſ̄iemachtē
einhohzeytd t̓abernackelalsesiſt
geſchriben .vnndein gantzopferan
eimiegklichētag .durchdieordnūg
nachdēgebotdeswercksdestages
anſeinētagevn n̄achdiſendingen
eingroßgantzopfer .als wolindez
meßtage .als in allen hohzeytēdes
herren .diedowerdēgeheyliget.vnd
inallēindemdiegabwirtgeopfert
fürhin .Siefiengenanzeopferndz
gantzopfferdēherrēvōdēerſtētag
des monets .wan d̄er tēpel gotzwas
dennochnitt volkumēaberſiegabē
gelt denſteinbrechernvn d̄enmau¬
rern .vndſpeyßvndtranck .vnndoͤl
dēvonthyri .vnſ̄ydon.dasſiebrech
tenzedrinhoͤltzervondezlybanzuͦ
dēmereioppen.nachdēvndhetge¬
bottencyrusd k̓ünigperſaruꝫAber
indēanderniarirerzuͦkunfftzudͦē
tempelgotzin iheruſaleꝫ.zorobabelderſunſalathiel .vn īoſuederſunio
ſedechvn d̄ieandernprieſter .vōirk
brüdernvnd̄ieleuiten.vndalledie
dowarnkumenvōdergefengknuß

iniheruſalēfiengēanandemand̓n
moned .vn ſ̄etztenleuitēvō. xx .iarē
vn d̄aruͤber.dzſyeſtercktēdaswerck
desherren.Vndioſueſtuͦndvnſ̄ein
ſun .vn ſ̄einbrüdercedmihel.vnſ̄in
ſun .vn d̄ieſuͤniuda .als einman .dz
ſie anſtuͦndēüberdzwerckin dētem
pel des herrē .die ſun enedab .vndir
ſün vn īr bruͤderdie leuiten .Darūb
dodertēpeldesherrēwardgegrūt¬
ueſtetvōdēmauren.doſtuͦndendy
prieſter in irē gezierdēmitdēhoͤrne¬
ren .vn d̄ie leuitē die ſün aſaphindē
ſchellendzſyelobtendēherrēdurch
dyhendedauidsdeskuͤnigsiſrahel
Vn ſ̄ungēin dēlobēvn īn derverie
hungdēherrē .wanēr iſt guͦt.wann
ſeinerbermbdeiſt ewigklichüberiſ
rahel .Darūballesvolckſchrymitt
eimgroſſenruͦffzu lͦobedēherrē .dar
umbdz der tēpel gotzwzgegrūtue¬
ſtet .Auchmanigvōdēprieſternvn̄
vōdēleuitēvn d̄iefürſtendervetter
vn d̄ie alten .die dohettē geſehendē
tepel zu eͦrſten .doer wasgegruntue
ſtet .vn d̄iſentempelvorirē augēdo
weintenſie mit einer groſſenſtymm.
vn m̄anighuͦbēauff die ſtymmvn̄
ſchryē in freudē .keiner mochterken
nen dye ſtym des ruͦffs derfrewden
vn d̄ieſtymdesweynesdesvolcks.
wand̄zvolckſchryvermiſchetmitt
eynergroſſenſtymvnnddyſtymm
wardgehoͤrtverr

DasIIIIIIII .capitel
Wiediewiderſacherd i̓udēſyemitt
briefenvordēkünigaſſwerobeklag
ten .vndwiederkünigwiderſchrib
Uverbotedenbawzuiͦheruſalem.

Mnd dodye
veindiudevnb̄eniamin
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buchDaserſt
hoͤrtendzdieſünd g̓efengknußbautendētempeldezherrēgotziſrahel.
ſyenahentēſichzu zͦorobabelvnz̄uͦ
denfürſtend v̓etter .vnſ̄prachēzuiͦn
Wirwoͤllenbawenmit euch .wan̄
wir ſuͦchenewerngot alſo .alsauch
ir .Sehtwirhabēgeopfertdyopfer
vō dentagen aſſoradda deskünigs
aſſur dervnshat gefürtdaher .Vn̄
zorobabelſprachzu iͦn .vn īoſue .vn̄
dieandernfürſtendervetteriſrahel
Es iſt nit vns vn ēuchdz wirbawē
ein hauß vnſerē herrē got .Aberwir
woͤllenallein bawenvnſermherrē
got .als vnshatt gebottecyrusder
künigperſarū .Darūbes geſchahdz
dz volck des lands hindert dyhend
desvolcksiude .Vn b̄etrübtſy ind̓
bawūg .Wanſ̄ie beſteltenratgebē
widerſie .dzſieverwuͤſtēirēratalle
tag cyri des künigsperſarū .vn v̄ntz
zu dͦēreichdarii deskünigsperſarū
Aberin dēreichaſſueri d d̓oiſt artar
verſesindēanfangſeinsreichsſchri
benſie ein verſagūgwiderdieinwo
ner iuda vn īheruſaleꝫ .Vn īn dēta
genartharperſis.ſchrybeinenbrief
beſellammitridattes .vn t̄habeel .vn̄
dieanderndiedowarnin irē ratzuͦ
artharerſezdēkünigperſarū .wan̄
derbrieffderverſagūgwasgeſchribē
ſiriſch .Vnw̄ardgeleſeninſyriſchēwortē .Reumbeeltheeꝫ.vn ſ̄anſayd̓
ſchreyberſchribeneinenbrieffvōie¬
ruſalemartharxerſi dē künigindi¬
ſe weyß .Reumbeeltheem.vnndſam
ſayderſchreiber.vnd̄ieand̓nirrat¬
gebē .dynei .vn ārphaſathei .therpha
leyarpheſei .herchuei .babilonij .ſub
ſanachei.dyei .vnēlamite.vn d̄yan
dernvōdenheydēaſſennapharder
großvn d̄erhohwirdig .vn h̄yeßſy
wonenimfrid ienhalbdesflußsin

den ſ̄tettenſamarievn īn denand̓n
gegentenDitziſt dzbild desbrieffs
denſy ſandtenzu iͦmDiemand̄ein
knecht .die doſeynienhalbdesflußs
ſagendengrußartharxerſidemkü
nig .Demkünig ſey kunt das dieiu
den die do ſein auffgangenvondir
zu vͦnsſeinkumenindiewiderſpe¬nigenvn b̄oͤſiſtenſtat iheruſaleꝫdy
bawenſie .vn w̄idermachenir mau¬
ren .vn ſ̄etzen zeſamēire wende .Dar
umb nu ſey kunt dem künig .wann
ob die ſtat wirt gebawet .vn̄ir mau
renauffgericht .ſy gebennit dēzynß
vn d̄enzol .vn d̄ie ierlichenrent .vn̄
ſchadkumptvntzzu dͦēkünig .Dar¬
umbwir ſein ingedenckdesſaltzes .
das wir aſſen in deinēpalaſt .Dan̄
wir achten vnzymlichſeynzeſehen
die verletzung des künigsDarumb
habenwirgeſandtvn v̄erkundtdē
künig .dasdumerckeſtin dēbüchern
der geſchihtdeinerveter .vn d̄uvin¬
deſt geſchribēin gedenckungenvn̄
wiſſeſt dasdiſe ſtat waseinwid̓ſpe
nigeſtat vn ſ̄chedlichdenkuͤnigen.
vndden gegenten .vn d̄ie kriegwur
den bewegetin ir vō den altentagē
vnd vmbditz ding iſt zerſtoͤretdiſe
ſtat .Wirverkuͤndendēkünig .wan̄
obdiſeſtatt wirdtgebawen.vndir
maurenauffgericht .du wirſtkeyn
beſitzunghabenienhalbdesflußs.
derkuͤnigſandtedaswortzurͦeum
beeltheem.vnndſamſaidenſchreiber
vn z̄u dͦenanderninwonernſama¬
rie .dyedo warenin iremrat .vnnd
denandernienhalbdes flußsſagēt
dengruͦßvnddenfrid .Dieverkla¬
gungdieir habtgeſandtzu vͦnsiſt
oͤffenlichengeleſenvormir .vndiſt
gebottenvonmir .vnndſyſuͦchten
vnndfunden.dasdieſtat vondenal
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tentagenſtreytwiderdiekuͦnigvn̄
die widerteylvnddyekriegwerden
beweget in ir .Wannauch die ſterck
ſten künig warn in iheruſaleꝫ .Dye
herſcheten auch aller gegent dyedo
was ienhalb des flußs .Vndſie na¬
menden zynß vnnd den zol .vnddas
vngelt .Darumbnu hoͤretdenſyn̄
das ir diſen mannenweeret .vn d̄ye
ſtat werdnit gebawet .aſlang .obes
villeicht wirdt geheyſſen vonmir .
Sehtdasir es nit ſeumlicherfüllet
vnd das übel wachſe langkſam .wi¬
der dye künig .Darumbderbryeff
des gebotzartharerſis deskuͤnigs.
wardgeleſenvorreum .beeltheem
vndſamſaidemſchreyber .vndiren
ratgeben .vnd ſie giengenzuͦhandt
hyn in iheruſalem zuͦ den iuden .vn̄
wertenin mitgewaltvn m̄itſterck
Dobelib vnderwegendz werckdes
herrenin iheruſalem .vnndwardnit
gemachtvntzzu dͦezanderniardes
reychsdarii deskünigsperſarum

Das. V .Capitel .
Wiedie iudenbegundenwiderze¬
bawendentempelgottes .vndwie
ir widerwertigen .das .dezkuͤnigda
riodurchſchrifftverkündten .

Vndaggeus
der weyſſagvnndzacha
rias derſunaddo .weyſ¬ſagtenz̄udͦeniudendyedowarnin

iuda vndin iheruſalem .in demna¬
mengotz iſrahel .Doſtuͦndenauff
zorobabelderſunſalathiel .vndio¬
ſuederſunioſedech.vndviengenan

zebawendentempelgotziniheruſa
lem .vnd die weyſſagengotz mitin
vn̄hulffen in .Aber in der zeyt kam
zuͦ in thatannai .der do was ein her
tzog ienhalbdes flußs vnndſtrabu
ſannai vnd ir ratgeben vndredten
zu iͦn alſo .Werhat euchgebenden
rat .das ir bautet diß haußvndwi¬
der machetdiſe maur .Darzuaͦnt¬
wurtetē wir in .welchedo warender
menſchen namenvnnd dermeyſter
des bewes .Wan d̄as auch irs gots
was uͤberdie alten der iuden .vnnd
ſye moͤchtenin nit weerent .Vndes

geuiel das das ding wurdgebracht
zu dͦariumvnnddemtetten ſie gnuͦg
wider die verklagung .Dz bilde des
briefs den thatannai der fuͤrſtgegēt
ienhalbdes flußs ſendet .vnndſtra¬
buſannaivndir ratgebenarphaſſa
thai .dyedo warnienhalbdesflußs
zuͦdemkünig darium .Das wortdz
ſie im ſandten was geſchriben alſo .
Aller frid ſey demkuͤnigdarioDez
künigſey kuntdaswirſeyeneingā
geen .zu dͦer gegentiudeam .zu dͦem
haußdesgroſſengotzdasdowirdt
gebawet mit gehawenſteynen .vn̄
dyhoͤltzerwerdēgelegetin denwen
denvn d̄itz wercwirtfleyſſigklich
gebawenvndes wechſtin irenhen¬
den .Darūbwirfragtenir altē .Vn̄
ſprachenzu iͦn alſo .werhat euchge¬
gebendengewaltdas ir bawetdiß
haußvndwidermachetdiemauren
Wirfragtenauchvōin ir namē .dz
wir dir es verküntenvn w̄irſchribē
ir namēdiedoſeinfürſtēvndi̓n .vn̄
ſye antwurtenvns ein ſoͤllichered .
ſagend .Wir ſein knecht gottes des

hymels vn̄der erden .vn̄wirbawē
dentempel.derdowzauffgerichtet



Das erſt buch
vormanigeniarē .dendergroßkü¬
nigiſrahelhetgebawenvnāuffge
richtet .Alsaberdarnachvnſerve¬
ter gotdeshymelszu dͦemzornbe¬
wegtēvn ēr antwurtetſie in dyhen
de nabuchodonoſor .des künigsba¬
bilōd c̓aldeer .Vnērſtoͤretditzhauß
vn ūͤbertruͦgſein volckin babilō .A
berin dēerſtē iar cyri deskünigsba
bilonisCirusd k̓ünigfürlegeteyn
gebot .das das haußgots wurdege¬
bawen .wanc̄yrusd k̓ünigd b̓racht
herfürvōdētempelbabilonisdyſil
brinvaß .vnddie güldindestēpels
gotz .dienabuchodonoſorhetgenu¬
menvō demtempel .der do wasin
iheruſalēvn h̄etſiehingetrageniii
dentēpelbabilō .vn d̄ieſeingegeben
mitnamēſaſſabaſar .deer auchſetzt
zu eͦimfuͤrſtēvn ſ̄prachzu iͦm .Nim
diſevaßvnḡeevnſ̄etzſieindētēpel

derdoiſt in iheruſaleꝫ.Vnd̄zhauß
gots werd gebawen an ſeiner ſtatt .
Darūb nun iſt kumē ſaſabaſar .vn̄
hat gelegtdyegrūtueſtedestēpels
gotzin iheruſallē .vn ēr iſtgebawen
vōder ſelbenzeyt .vntznu .vn ēriſt
noch nit erfüllet Darūbob es nudē
künigduncktguͦter zel in demge¬
ſchiht desbuͦchsdeskünigs .dasdē
iſt in babilō .obes ſey geheyſſenvō
dē künig eyri .das das haußgottes
werde gebawenzuͦiheruſalem vnnd
überditzdinngſendeer widz̓uvͦns
denwillendeskünigs.

Das. VII .capitel .
Wiedzgeboteyri .vōderübertret¬
tung der iuden geſunden wardvn̄
wie darius auchgebote dē tempelze
bawen .vn w̄iedergebawenward.
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O gebotdari
usd k̓ünig .vn ſ̄ieſuͦchtē
in dengeſchihtenderbü¬cherdiedowarnbehalteninbabilō

vn ēin buͦchwardfundenineebata
nis dz do iſt ein ſchloß in der gegent
medena .vn̄ein ſoͤllich geſchiht waſ
geſchriben in im .In dē erſten iar ci
ri des künigs .der künig cyrus ordēt
das das hauß gotz wuͤrdegebawen.
dzda iſt in iheruſaleꝫ .ander ſtatda
manopfertdie opffer .vn d̄asſyleg
ten die vnd̓tragendēgrūtueſten zuͦ
der hoͤh .lx .ellenbogen vn̄dieweytte
lx .ellenbogen .iii .ordnūgvōgehaw
en ſteinen .vn ālſo die ordnungvon
newenhoͤltzern .Aberdiezerungen
werdengegebenvō dē hauß deskü¬
nigs .Vn āuchdyeſilbrin vaß .vnd
die guldin des tempelsgotz dyena¬
buchodonoſorhette genumenvon
dē tēpel iheruſaleꝫ .vn h̄et ſyebracht
in babilon .werdenwidergeben .vn̄
werdenbracht in ir ſtat zu iͦheruſa¬
lem .vn ſ̄ie werdēgeſetzt in dentēpel
gotz .Darūbnuthatannai einfuͤrſt
d g̓egentdie do iſt ienhalb desflußs
vn̄ſtarbuſānai .vn̄ewer ratgebē ar
phaſathai .dyir ſeit ienhalbdesfluß
ſcheydeteuchferr vōin .vn l̄aſt ma¬
chen diſen tempel gots von denfür
ſten der iuden .vndir alten .dasſye
bawendas hauß gotz an ſeynſtatt
auch vō mir iſt gebotten .das .was
geſchehenſoͤllevondē prieſternder
tüden .das dz hauß werdegebawen
dz iſt dasdenmannenfleyſſigklich
werdengegebendyezerungenvōd̓
kamerdeskünigs .dz iſt vōdenzyn¬
ſen .die do werdengegebenvonder
gegentienhalbdesflußs .Dasdas

wercknitwerdgeirret .Vnndobes
wirdt noturfft .in werdenauchge¬
gebenkelbervndlemmervndkytz¬
len .durcheynenyegklichentagzuͦ
einemgantzen opffer gott deshy¬
mels .vnndtrayd .ſaltz .weyn .vnnd
oͤl.nachdenſitten .der .dyedoſeinin
iheruſalemdasichtſeyklaginkey¬
nen .vndſyeopfferndieopffergott
deshymels.vndbettenvmbdasle¬
bendeskünigsvn ſ̄einerſun .Dar¬
umbvonmirwirt geſetzt eingebott
daseiniegklichmenſch.derdover¬
wandeltdiſe heyſſung .das dzholtz
werdegenumenvonſeimhauß .vn̄
werdeauffgerichtvndgehefft anes
vnd ſein haußwerdemploͤſſet .aber
got der hat heyſſenwonenſeinēna
menalda .Derverwüſt alle reych .
vnddas volckdas da ſtrecket ſeyn
handtdas es widerſtreyt .vndver¬
wüſtedashaußgotz .dasdoiſt inie

ruſalem .Ich darius habgeordent
eingebot .vn īchwilldasesfleyſſig
klichewerdeerfüllt .Darumbthata
nai .der hertzogder gegentyenhalb
des iordansvndſtarbuſannivnnd
ir ratgebennachuolgtēfleyſſiglich .
Alſonachdem .dzdariusderkünig
hett gebotten .Aber die alten der iu¬
denbaweten .vnndwurdengeluͦck
lich nachderweiſſagungaggaides
weyſſagenvnndzachariedesſuns
abdo .Vnndſie bawetenvndrich¬
ten auff .does gotiſrahel gebot .vn̄
gebott es cyrus vnnd darius vnnd
Artharderſisdyekünigperſarum.
Vnndvolbrachtendas haußgots .

vnd an dez dritten tag desmonets
adar .dzdoiſt das .vi .iar .desreychs
dari des künigs .Wand̄ie ſüniſrael
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machtenprieſtervnl̄euiten.vnd̄ye
andernderſündesvndergangszuͦ
d w̓eyhungdeshaußsgots .infreu
den .vn ſ̄ie opfertenin derweihdes
haußsgotzhūdertkelber .zweyhun
dertwider .vierhūdertlemmer.vn̄
zwoͤlffboͤckdergeyſſenvmbdieſün
deallesiſrahels .nachderzalderge
ſchlechtiſrael .vnſ̄ieſetztenpryeſter
in iren ordnungenvn d̄ie leuitē in
iren geſchlechtē uͤberdie werckgots
in iheruſaleꝫ .als es iſt geſchribenin
dēbuͦchmoyſiAberdyſündesuͤber
gangsmachtendyeoſtern .andem
viertzehendētag des erſtenmonets.
Wand̄ie prieſter vndleuitenwarn
gereinigetals einmann.all reinze
opferndzoſterlampdenſuͤnendes
übergangs.vn īrē brüderndenprie
ſternvn īn .Vnnddieſüniſrahel .die
dowarnwiderkeretzu iͦn vōd ü̓ber
geeungaſſenvnēinyeglicherdſ̓ich
hette geſcheydenvondervermeyli¬
gungderleutdeslandes .dasſieſuͦ
chtendenherrengotiſrahel .Vn̄ſye
machtendie hohzeitdervngeſeurtē
brot .viij .taginfreuden.wand̄ h̓err
hetſie erfrewetvn h̄ettbekeretzuiͦn
dzhertzdeskünigsaſſurDzirhād
hülffein dēwerckdeshaußsdesher
rengotziſrahel

Das. VII .capitel
Wieeſ dras auffſtygvōbabilonia
vndwasgebotsdyepiſtelinnhielt
dyederkünigeſdregab.

d nach diſē
wortenin demreychar¬
thaderſis deskünigsper

ſarum .eſdrasd ſ̓unſaraie .desſuns
aſarie .des ſuns helchie .des ſunsſel
lū .des ſuns ſadoch .desſunsachitob
desſunsamarie .desſunsazarie .deſ
ſuns maraioth .des ſuns ſaraie .des
ſuns ozi .des ſuns bocci .desſuns
abiſue .desſunsphinees .desſunse¬
leaſar .des ſuns aarondespryeſters
vōanfang .diſer eſ dras gyengauf
von babilon .vnd er was einſchnell
ler ſchryber in der ee moyſi .dyeder
herre got het gegeben iſrahel .Vnd
der küniggab imnachder handſei¬
nes herrē gotz ein guͦtebittūgüber
in .Vndes ſtygen auff von denſü¬
neniſrahel .vn v̄ondenſuͤnend p̓rie
ſter vn v̄ō den ſünen der leuitenvn̄
vōdenſingern .vn v̄ondentorwer¬
teln vn v̄ōdēdienernvn k̄amēindē
ſibenden iar arthaderſis deskünigs
in ihetuſalem in dē fünfften moned
dasiſt dzſibendiar deskünigs .wan̄
er fieng an auffzeſtygen vōbabilō
an dē erſten tag des erſtenmoneds.
vn̄kamin iheruſalem an dezerſten
tag des fünfften monets .nachd g̓uͦ
ten hād ſeins gottes .die do wzüber
in Abereſdras bereytetſein hertz .dz
er erfüre die ee des herren .vnndtet ſy
vnd leret in iſrahel das gebott vnd
dzvrteyl .Dasiſt aberdasbilddes
brieffs des gebotz .das der künigar¬
thaderſisgabeeſore .demprieſterdē
gelertenſchriberin denwortenvn̄
in dengebottendes herren .vnndin
ſeinen geſetzen in iſrahel Arthader
ſis einkünigd k̓ünigſendetdēgruͦß
eſdredēprieſterdemallergelertſten
ſchriberd e̓egotsdeſhimels .er iſt er
ken̄tvō mir .wemes gefelt inmeim
reych .vondēvolckiſrahel .vn v̄ōſei
nenprieſtern.vnv̄ōdēleuitēzegeen
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in iheruſalemdergeemitdirWan̄
du biſt geſant vondemantlitz des
künigsvndvouſiben ſeinerratge¬
ben .dasdnheimſuͦcheſtiudeam.vn̄
iheruſalemindereedeinesgotsdie
doiſt in deinerhand .vn d̄asdutra
geſt gold vn ſ̄ilber .dz der künigvn̄
ſein ratgebē willigklich habēbracht
got iſrahel .des tabernackeliſt inie¬
ruſalem .Vn ālles ſilber vndgold .
dz du vindeſt in aller gegentderba
bilonier .vn d̄asdasvolckwilopf¬
fer .vondenprieſterndiedowillig¬
klichopfertendezhaußirs gotz .das
doiſt in iheruſalem .dasnymfrey .
vndkaufffleyſſigklichvōdiſesguͦt
kelber .wider .lemmervnddieopfer
vn īre weycheopffer .vndopfferſie
auffdenaltar in demtempelewers
gotz/ derdoiſt in iheruſalem .vnōb
auchdir vn d̄einenbrudern .ettwas
gefeltvondemübrigenſilber .vnddemgolddasir tuͦetdasthuͦtnach
demwillenewersgotz .vnddievaß
diedir werdengegebenzu dͦezdien¬
ſte deshaußsdeinsgotes .antwurt
in iheruſalemin demangeſihtgotz
Auchdie anderndingen .der donot
wirt in demhaußdeinsgotz .dasdu
auffgebeſtalßuil .alsesiſtdurfftig.
dasgibvondemſchatzvndvōder
offenkamerdeskünigs .vndvōmir
Ichkuͤnigarthaderſishabgeſetzet
vn̄geordent .allen hütern deroffen
kamerdyedoſeynienhalbdesfluß.
wasdingsvoneucheyſcheteſdras
derprieſterderſchreyberdereegots
deshymels.Dasgebtonverzug.vntzzu hͦūderttalentdesſilbersvn̄
vntz zu hͦundertmaßweyns .vnnd
vntz zu hͦnndert korn trayds .vnnd
vntzzu hͦundertmaßoͤls .aberdas
ſaltzanmaß.Allesdasdagehoͤret

zu dͦemſitten gotzdeshymels .das
werdefleyſſigklichgegebenindas
haußgotzdeshimels .dzervilleicht
nit werderzürntwiderdasreichdeſ
künigsvndſeiner ſuͤn .Wannwir
thuͦneuchkuntvonallenprieſtern
vnndvon den leuiten .von denſin¬
gern .dentorwerteln .vnddenepiſt
lern deshaußgotz .dasir nithabt
dengewaltzelegenauff ſyezynß.
vndzoll .vndvngeltAberdueſdre
ſetzevrteylervnndrichternachder
weyßheitdeinsgotz .diedoiſt indei¬
nerhand .dasſie vrteylenallēvolck
dasdoiſt ienhalbdesfluß .dziſtden
diedoerkantendieeedeinsgotz .vn̄
leret ſie auchtuͦndievngelerten.vn̄
einyegklicherderdonit tuͦtfleyſſig
klichdieeedeinsgotz .vnddieeedes
küniges .dasvrteylwerdevonim.
esſeyzu dͦemtododerzu dͦezellend
oder zu dͦer verdamnußſeines guͦts
od i̓ndenkercker .vndeſ drasſprach
Geſegetſeyderherregottvnſerve¬
ter der do hatt gegeben dytz indas
hertzdeskünigs .daserhohwirdige
dashaußgotz .dasdoiſt iniheruſa
lemvnnder hatgeneygtſeinerberm
dein mir .vordemkünig .vnndvor
ſeynenratgeben .vndvorallenge¬
waltigenfürſten des künigs .Vnd
ichbingeſtercketmittdemgewalt
meinesherrengotzderdoiſt inmir
Ichhangeſameltdiefürſtenvōiſ¬
raheldieſtygenauffmitmir.

Das. VIIIIIIcapitel
Welchefürſten vndwieuilvolcks
vnderinemiteſdraſeindauffgeſty¬
gen .Vndwieerſyeverſameltauff



buchDaserſt

daswaſſervndaldavaſtetenArubdiſeſein
diefürſtenderingeſinde
vnndir geſchlechtdiedo

auffftygenmitmir .vonbabilonin
demreychartharderſisdeskuͤnigē
Vōdenſuͤnenphineesgerſon .Vō
denſünenithamar.daniel .Vōden
ſünendauid.attus .Vondenſuͤnen
ſechenie.vndvondenſuͤnenphares
zachariasvn m̄itin wurdēgezelet.hnndertfünfftzigmann .Vonden
ſünenphetmoab.helioenai .derſun
zaree .vndmittimwarnzweyhun¬
dertman̄.Vondenſünenſechenie .
derſunezechiel.vndmitindreyhū¬
dert man̄ .Vondenſuͤnenaddāna
bet .derſunionathan .vnndmitim
fünfftzigmann.Vondenſünenhe
lam .yſaiasderſunathalle .vnm̄it
imſibentzigmann.Vondenſünen
ſaphatiezebedia.d ſ̓unmichael.vn̄mitimachtzigmann .Vōdenſunē
ioab .obedia .derſuniehihel .vnm̄it
imzweyhundertvn āchtzehēman
Vōdenſünenſelomithderſunioſ
phie .vn m̄itinhūdertſechtzigman
Vōdenſuͤnenbelbat zacharias .der
ſunbebai .vn m̄itimachtundzwein
tzig man .Vondenſünenezeabio¬
hannanderſunezethan.vndmitt
imhundertvn z̄ehenman .Vōden
ſuͤnenadomicam.dyedowarndye
iungſtenvn d̄itz ſeindir nameneli
helechvideshel.vndſomanas.vn̄
mitimſechtzigman̄.Vōdenſünen
begui .vthai .vn z̄achur .vndmitin
ſibentzigman .̄vndichſameltſiezuͦ
dembach .der da ablaufft zu hͦauua
Vndwirbelibendodreytag .Vnnd
ich ſuͦchtvnderdemvolck .vnndin
denprieſtern.Vondenſuͤnenleui.

vndvanddonit .Darumbichſand
te eliezer .vndariel .vn ſ̄ameam .vn̄
helnathan .vnndarib .vnnddenan¬
dern helmathan .vnnd nathan .vnd
zachariam .vnndmoſollamoderme
ſolamdie fu̇rſten .vndioarib .vnnd
helnathan .vnndrechel .vnndnathan
die weyſen .vndſandteſie zu hͦeddo
derdowzdererſt in derſtatcaſphie.
Vn l̄egt die wortin iren mund .die
ſie redtenzu hͦeddo .vndzuſͦeynen
bruͦderndengeweyhtenin dieſtatt
caſphie .dasſie vnszuͦfuͤrtendiener
deshaußsvnſersgots .Vndſiezuͦ¬
fürtenvnsdurchdie handtvnſers
gotz .bonan .obvnsdemgelerteſten
man̄ .vondenſünenmooli .dieſün
leu die ſün iſrahel .vndſarabiam .
vndſein ſün zweyntzig .vn ſ̄einbrü
der achtzehen .vndaſabiam .vn m̄it
imyſaiam .vondenſünenmerari .
vndſeynbrüdervnndſein . xx .ſun .
Vnndvon den epiſtelrn .diedauid
gab .vnddiefuͤrſtenzu dͦendienſten
der leuiten .zweyhundertvnz̄weintzigepiſtler .Diſewurdenallgenāt
mit iren namen .Vnndichprediget
in da die vaſtenbeydezfluß desme
res oderiordans .daswirwurdēge
peinigetvorvnſermherrengot .vn̄
hieſchenvonnimdenrechtenweg.vnsvn v̄nſernſuͤnen.vndallervn
ſerhabe.wanīchſchmetmichzehey¬
ſchenhilff .vndreittervomkünig.
dyevnsbeſchirmtenvordenveyn¬
denandemweg.wanw̄irhettenge
ſagtdēkünigdiehandvnſersgoͤts
iſt überalldieinſuͦcheninderguͦt¬
heit .vnſ̄einherſchūg.vnſ̄einſterck.
vnddergrimmigzorn .iſt uͤberall .
dyein laſſen .Aberwirvaſten .vnd
batenvnſerngotvmbditzdingvn̄
erbegegetvnsgelücklich.Vndich
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ſündertmir .viij .vōdenfürſtender
prieſter ſarabiam .vn āſabiam .vnnd
zehenmit in auß iren brüdern .Vnd
ich gab oder wag in gold vn ſ̄ilber
vnd die geheyligten vaß deshawß
vnſersgotzdie nabuchodonoſorder
künig het genumen .vnd ſein ratge¬
ben vn ſ̄ein fürſten .vn ālles iſrahel
der die do wurdenfunden .Vndich
wagin ir hendeſechßhundertfünff
tzig tallent des ſilbers .vndhundert
ſilbrinne vaß .hunderttallent desgol
des .vn z̄weintzigguldinbecherdye
dohettē tauſent ſchilling .vnz̄wey
hübſche vaß des beſten eresſchoͤn¬
leuchtend als gold .Vndichſprach
zu iͦn .Ir ſeyt heylig des herren .Vn̄
die vaß heylig vn d̄as ſilber .vnddz
gold das do iſt bracht willigklichdē
herrengot vnſer vetter Wachetvnnd
behüt es .vntz das ir wegt iniheru¬
ſalez in den ſchatz des haußgotz .vō
denfürſtenderprieſtervndderleui
ten .vn̄der hertzogen deringeſinde
iſrahel .in iheruſalemzu dͦemſchatz
des haußsdes herren Aberdieprye
ſter vn d̄yeleuiten .empfiengendas
gewichtdes ſilbers vnd desgoldes
vn d̄er vaß .das ſie ſie brechteninihe
ruſalem in das haußs vnſers gotz .
Darumbwir bewegten vns vōdez
fluß hauuaan dē zwoͤlfftentagdes
erſten monetz .das wir zugen in ihe
ruſalem .Vnddie handvnſersgotz
wasüber vns .vnd erloͤſet vnsvon
der hand des veindes .vnd desheim
lichen veindes an dem wege .Vnd
wir kamen zuͦ iheruſalem .vndbeli
bendodreytag .aberan demvierdē
tag das ſilber wardgewegen .vnd
das gold vnnddie vaßin demhawß
desherrendurchdie henderemoth.
desſunsvrie .desprieſters .vnndmit

imeleaſerderſunphinees .vndmit
in ioſaded .der ſun ioſue .vnndnoada
ia .der ſun bennoi .der leuit nachder
zal vnndnach demgewicht Allesge
wicht wardbeſchrybenin derzeyt .
auch die ſün des übergangs dyedo
waren kumenvon dergefengknuß
brachten die gantzenopffet gotiſra
hel .zwoͤlffkelber für alles volckiſ¬
rahel .ſechſundneuntzig wider .ſibē
vnndsibentziglemmer .zwoͤlffboͤck
vmb die ſünde .all ding zuͦ eim gan

tzen opffer demherren .Wan ſ̄ie ga¬
ben die gebot des künigs der fürſten
die do warenin dez angeſiht deskü
nigs .vnnd dem hertzogen ienhalb
des flußs vnd huͦben auff das volck

vnddashaußgotz

Das IX .capitel .
Wiedas volck ſündet mitnemūg
der heydenweyber .vn̄wieEſdras
darumb weynet vnd den herren an

rüffet .
Anndarnach
dodiſedinngwarnvol¬

bracht .Die fürſtē nahen¬
tenfichzu mͦir .ſagendDasvolckiſ
rahel iſt nit geſundert .vnddieprye
ſter .vn̄die leuiten vō denvoͤlckern
der erde .vnnd von iren verflüchten
dingenoder bannenſchafften .dziſt
deschananeers .vn d̄esetheers .vnd
desphereſeers .vnddesiebuſeersvn̄
des ammoniters .vnddermoabiter
vnd der egiptier vnd deramorreer .
wan ſ̄ie habengenumenweybervō
iren toͤchtern vn īren ſünen .vndha
ben vermiſchet den heyligen ſamen
mit dē voͤlckern der erden Auchdye

handd f̓ürſtenvn d̄ermeiſterſchaft
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wasin diſer uͤbergeeung.die erſt .vn̄
doichhettgehortditzwort .ichryſſe
meinenmantel vn̄den rock .vnnd
raufft die har meineshaubtz .vnnd
des bartz .vndſaß traurend oderkla
gendVnndalle die do warnkumen
zuͦmir die da vorchten dz wortgotz
iſrahels .vmbdie übergeenng .d d̓ye
do von der gefengknuß kamenzuͦ
mir .vnd ich ſaß traurig vntz zu dͦez
abentlichenopffer .vn īn demabent
opfer ſtuͦndich auff vō meinerzwag
ſal .vnndneygtmeineknyemitdem
zerriſſen mantelvnddemrock .vn̄
ich ſtreckt meinhendzu mͦeinezher
ren got .Vnndſprach .meingott .ich
wirdgeſchendetvnndſchemmich
anffzehebēmeinantlitz zu dͦir .wan̄
vnſerboßheitſeingemanigualtigt
auff vnſer haubt .vndvnſermißta¬
ten ſein gewachſenvntzzu dͦemhy¬
mel von den tagen vnſer vetter .Vn̄
auchwir ſelb habēgeſündetſchwer¬
lich vntzandiſen tvg .Vnndſeyen
geantwurt in vnſern boßheyte .vn̄
vnſer künig vnnd vnſer pryeſter in
die handder künigder erde .vndin
das waffen vnd in gefengknußvn̄
in einemraub .vndin ein ſchamdeſ
antlitz als auchan diſemtag .Vnnd
nu iſt gemachet vnſer byttung als
ein wenigvnd zuͦeinemaugenblick
bey vnſerm herren gott .dz vnswur
denvergebendieſünde .vn ſ̄einfrid
würdgegebenin ſeiner heyligēſtat
vndvnſer gott .erleuchte vnſereau¬
gen .vn ḡebvnsein weniglebenin
vnſeremdienſt .wan w̄ir ſeinknecht
vndin vnſer dienſtberkeythatvns
nit verlaſſenvnſergot .vndhatge¬
neiget die erbermde über vns uordē
künig perſarum .das er vns gebdaſ
leben .vnderhoͤhtdashawßvnſers

gotz .vndbawetſeineinoͤde.vnḡeb
vns ſein zuͦuerſiht in iuda vnndin
iheruſalem .Vnd o vnſer gott was
ſag wirnunachdiſendingē .Wan̄
wirhabengelaſſendeinegebot .dye
duhaſt gebottenin derhendedeiner
knechtderweyſſagen.ſagend .Das
land .zu dͦemir eingeet .dasirsbeſi¬
tzet .das land iſt vnrein nach dervn
reinigkeit der voͤlckervndderand̓n
land .vnd von iren vnmenſchlichē
wercken die ſie haben erfuͤllet vōdē
mund vntz zuͦ dem mundt .in iren
vermeyligungen .darumb nunicht
gebt ewertoͤchteriren ſünen .vn n̄it
nemet ir toͤchter ewrn ſuͤnen .vnnd
ſuͦchtnit iren frid .vn īr gelückvntz
ewigklich .dasir werdetgeſtercket .
vndeßt die guͦttendinngdeslandes
vnndhabt zu eͦrbenewerſünvntz
ewigklich .Vndnach allen dendin¬
geen .dye do kamenüber vns invn¬
ſern ergſten wercken .vnndinvnſer
groſſen miſſetat .Wannherrvnſer
gott du haſt vns erloͤſet vonvnſer
boßheit .vnd haſt vns gegebendas
heyl .als heut iſt .das wir nit wurdē
bekeret .vnd machten üppig deyne
gebot .vnndfuͤgtendieeemitdēvoͤl
ckern diſer vnmenſchlichen werck .
Biſt du vns den erzürnt vntz andz
ende .das duvnsnicht lieſſeſt diebe
leibungen zuͦheil .O herre gotiſra¬
hel .du biſt gerecht .wan w̄ir ſein ge¬
laſſen die wirwurdenbehaltenals
an diſen tag .Sih wir ſeyn vordir
in vnſer mißtat .Wannmanmag
nit ſteenvordirüberdasding

Dascapitel
Wiedas volckweynetmitEſdra¬
Vnndalle ſünederübertretrung
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verſameltwardenin iheruſalezzuͦ
uerſoͤnendiemiſſetat.

Arumb doeſ
dras alſo bettet .vndan¬
rüffet gott .vndweynet.vnl̄agvordētempelgotz.gareyn

groſſe ſamungder man .vn d̄erwey
ber vn d̄er kinderwardgeſamletzu
im vō iſrahel .Vn d̄as volckweynt
mit vil weynen .Vndſecheniasder
ſun iehiel .vondenſünenhelazant¬
wurt vn̄ ſprach zuͦ Eſdre .Wirhabē
uͤbergangenwider vnſern got .vnd
habengenumēfrembdeweybervō
denvolckerndeslandes .Vn n̄uob
uͤberditz dingiſt buͦßin iſrahel .wir
ſchlahen ein gelübd vnſerm got .vn̄
werffenaußalle weyber .vnnddie .
die vō in ſein geborn .Es werdege¬
than nach der ee .vnndnachdemwil
lendesherren .vn d̄erdiedofürchtē
dasgebotvnſersgotz .Steeauffes
gehoͤrtdir zu eͦrkennen .vn w̄irwer¬
denmitdir .Sterckdichvndthu eͦs
DarumbEſdrasſtuͦndauffvnb̄e¬
ſchwuͦrdiefürſtenderprieſter .vnnd
dieleuiten .vndalles iſrahel .dasſie
teten nachdiſez wort .Vn ſ̄ie ſchwuͦ
ren .vnd Eſdras ſtuͦnd auff .vordez
haußgotz .vndgienghinzu dͦerka¬
meriohannandes ſuns eleaſib .vn̄
giengein .Vndaß nit das brot .vnd
tranck nit das waſſer .Wannerbe¬
weynetdie uͤbergeeungder .dyedo
warnkumenvondergefenkgnuß.
Vnndein ſtymwardegeſendetiniu
davndiheruſalem .allenſünender
übergeeung .dz ſy wurdengeſamelt
in iheruſalem.vnndeinyegklicher .
derdonitkoͤmindreientagennachdemratderfürſten .vnndderalten.
dasdemgenumenwurdealleſeyn

habe .vnder würdeverworffenvon
der ſamlungdes übergans .Darūb
alle man īudavn b̄enaminſamel¬
ten ſich in dreyentagen iniheruſa¬
lem .dasiſt das .ix .monetandez. xx
tag des monedes .vnnd alles volck
ſaß traurigin dergaſſendeshawß
gotz vmbdie ſünde .vnd vmbdie re
gen .Vndeſdrasder prieſterſtuͦnd
auff vnndſprachzu iͦn .ir habtüber¬
gangenvn h̄abt genumēdiefremb
denweyber.dasir zuͦlegtetüberdye
miſſetatiſrahel .Nungebtdieverie
hungdemherrengot iſrahelewer
vetter .vndtuͦtſein gefallen .vnw̄er
detgeſcheydenvōdenvoͤlckerndes
lands .vn v̄ōdē frembdenweybern
Vn ālle menigantwurtvn ſ̄prach

miteiner groſſenſtymm .Esgeſcheh
alſonochdeinenwortenzu vͦnsIe
dochdesvolcksiſt vil vn d̄iezeytt
desregens .vndwirerleidennitze¬
ſteen außwendig .vnddaswerckiſt
nit eins tags oder zweyerFürwar
wir habenſtercklich geſuͤndetindi¬
ſemwort .diefürſtenwerdēgeſetzet
vnderallermenigvndin allenvn
ſern ſtetten .die dohabengenumen
die frembdenweyber .diſe ſoͤllenku¬
menin dengeordentenzeyten .vnd
mitindiealtendurchdieſtatt indy
ſtat vndir vrteyler .vntzdasdz̓orn
vnſers gotz werdabkeretvonvns
über dyeſuͤnde .Darumbionathan
derſunaſahel .vnndiaaſiaderſun
thecue .ſtuͦndenüberditzding .vnd
moſollamvnndſebethaidieleuiten
hulffenin .Vnnddie ſün desüber¬

gangs teten alſo .Vnd Eſdras der
prieſter vnnddymanf̄ürſtenderin
geſindevn āll durchir namengien
genhin in die heuſerirer vetervnd
ſaſſenandezerſtentagdeszehendē

X
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monetzdasſieſuͦchtenditzding.vn̄
alle manndyedohettengenumen
die frembdenweyberwurdenvol¬
endetvntzzu dͦemerſtentagdeser¬
ſten monetzVnndwurdenfunden
vondenſünenderprieſterdydohet
ten genumenfrembdeweyber .von
denſünenIoſue .desſunsioſedech.
vndſein brüdermaaſia .vnndeliezer
vndiarib .vndgodollaVndſiega
benire hend .dasſyeaußwurffenire
weyber .vndopfertenir widervon
denſchaffenvmbir mißetat .Vnnd
vonden ſünen emmer .annani .vnd
zebedia.Vondenſunnenezrim .oder
ſerim .maſia .vndhelia .vndſemeia.
vndiedihel .vndozias .Vondenſuͤ
nenpheſſur .helioenai.maaſia .iſma
hel .nathanael .vndioſabetvndhe¬
leſa .Vondenſünenderleuiten .io¬
zabeth .vndſemei .vndcelaia .deriſt
calitaphathaia .iuda vnndeliezer .
Vndvondenſingern .eliaſubVnd
vondentorwerteln .ſellum .vnt̄he¬
lem .vndvri .Vnndaußiſrahelvon
den ſünen pharos remeia .vndezeia
vn m̄elchia .vndmiamim.vndelie¬
zer .vnd melchia .vnnd banea .Von
denſünenhelam .mathaniavndza
charias .vndiehihel .vndabdi .vnd
ierimoth .vndhelia .Vndvonden
ſünenzethua.helioenai.heliasib.na
thania .vnndierimuth .vnndzabeth
vndaziza .Vonden ſünen hebai .io
hanna .anania .zabbai .athalia .Vn̄
vondenſünenbeni .moſollam .vn̄
meßluth.vndadaia .iaſub .vnſ̄aab
vndremuͦth .Vnndvondenſünen
phethmoab.edna .vn c̄halaal .vnd
banaiasmaaſias .mathaniasbeſe¬
lechel .vndbenuivndmanaſſe .vnd
vōdenſuͤnenerē .helieſſer.ieſue .mel¬
chiasſemeiasſymme.beniamin.ma

loch .ſamarias .Vōdenſuͤnenazom
mathanai .matheth .azabeth .elphe
leth .iermai .manaſſes .ſemei .Von
denſünenbani .maaddiamramvn̄
huel .baneas .badaias .cheliaubau¬
nia .marimuth .heliazib .mathaniaſ
mathamai .vnndiaſi vn b̄ani .vnnd
bennui .ſemei .vndſalmias .vn āa¬
than .vndadaias .mechnedebai .zi¬
zai .ſaray .ezrel .vn ſ̄eleman.ſemeria
ſellum .amaria .ioſeph .Vondenſü¬
nēnebui .ahihel .mathatias .zabeth.
zabina .ieddu .vnndiohelbanai .Di¬
ſe namenalle frembdeweyber .vnd
es warnweyberaußin die dohettē
geborenſün

Ein ende hatt dz
erſt buͦcheſdreVnndhebtandasan
derbuͦchedre .

Das erſt capitel .
Wieneemias weynet vmbdas .daſ
die manniudaverdruͦcketwarden.
vn w̄ieer denherrenanrüffetvmb

gnad
Ie worte

Heemie .
desſunshelchie.
Vnndes iſt ge¬
ſchehenin dēmo

netcaſſew.oderwintermonetindē
zweyntzigſteniar .vndichwasind̓
bürgſuſisVndananieinervōmei
nenbrüdernkam .er vn d̄iemanniu
da .vnīchfragtſievondeniudē.diedowarēbelibenvn w̄arenübervō
der gefengknußvn v̄oniheruſaleꝫ.
Vnſ̄ie ſprachenzu mͦirDiedaſeyn
belibenvnſ̄eingelaſſenvonderge¬
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